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Unser Service für Sie
Wenn neue Gesetze und Verordnungen in Kra� treten oder sich 
zum Beispiel Förderbedingungen oder Leistungen ändern, 
�nden Sie die wichtigsten Fakten in unserem Aktualisierungs-
service zusammengefasst. Mit dem Klick auf www.ratgeber-
verbraucherzentrale.de/aktuell sind Sie dann ergänzend zu 
dieser Auflage des Buches auf dem neuesten Stand.
Diesen Service bieten wir so lange, bis eine Neuauflage des 
Ratgebers erscheint, in der die Aktualisierungen bereits 
eingearbeitet sind. Wir empfehlen, Entscheidungen stets  
auf Grundlage aktueller Auflagen zutre�en. Die lieferbaren 
aktuellen Titel �nden Sie in unserem Shop:
www.ratgeber-verbraucherzentrale.de


